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Dringlichkeitsantrag 

der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Andreas 
Lotte, Angelika Weikert, Doris Rauscher, Arif Tas-
delen, Ruth Waldmann, Inge Aures, Volkmar Halb-
leib, Natascha Kohnen, Hans-Ulrich Pfaffmann, 
Helga Schmitt-Bussinger, Dr. Simone Strohmayr, 
Kathi Petersen, Susann Biedefeld, Klaus Adelt und 
Fraktion (SPD) 

Mahnungen der Bauwirtschaft ernst nehmen – 
Wohnungsnot bekämpfen!  

Der Landtag wolle beschließen: 

Die Staatsregierung wird aufgefordert, ihre Anstren-
gungen zur Bekämpfung der Wohnungsnot in Bayern 
zu verstärken und zu diesem Zweck Maßnahmen 
vorzuschlagen sowie zügig umzusetzen, die insbe-
sondere den Bau von Wohnungen im unteren und 
mittleren Preissegment vorsehen. 

Die Bautätigkeit im Bereich der staatlich finanzierten 
oder geförderten Mietwohnungen muss dabei quanti-
tativ deutlich über den im „Wohnungspakt Bayern“ 
gesteckten Zielen liegen. 

Auch sind konkrete Vorschläge zu unterbreiten, wie 
die Rahmenbedingungen für private Investoren zur 
Schaffung bezahlbaren Wohnungsbaus verbessert 
werden können und wie Kommunen mehr Handhabe-
möglichkeiten in diesem Bereich gegeben werden 
können. 

Begründung: 

Seit die Staatsregierung im vergangenen Herbst den 
„Wohnungspakt Bayern“ beschlossen hatte, wurde 
von verschiedener Seite angemahnt, dass die darin 
enthaltenen Maßnahmen trotz positiver Ansätze nicht 
ausreichen, um die Wohnungsnot in Bayern in den 
kommenden Jahren in den Griff zu bekommen. Zu-
letzt warnte vor wenigen Tagen die bayerische Bau-
wirtschaft, die politischen Anstrengungen zum Bau 
von Wohnungen im unteren und mittleren Preisseg-
ment spürbar zu verstärken. So seien im vergangenen 
Jahr 54.000 Wohnungen in Bayern fertiggestellt wor-
den. Der Bedarf liege hingegen bei 70.000 neuen 
Wohnungen. Laut Landesvereinigung Bauwirtschaft 
reiche dies „hinten und vorne nicht aus“ (Hans Aura-
cher, Sprecher der Landesvereinigung Bauwirtschaft). 
In seiner kürzlich veröffentlichten „Wohnungsmarkt-
prognose 2030“ errechnete das Bundesinstitut für 
Bau-, Stadt- und Raumforschung (BBSR) im Bundes-
amt für Bauwesen und Raumordnung zudem, dass 
die Nachfrage nach Wohnraum in Bayern bis 2030 
stark wachsen werde. 

Bereits im Herbst hatte die BayernSPD-Landtags-
fraktion die Staatsregierung deshalb dazu aufgefor-
dert, in den kommenden fünf Jahren 100.000 zusätzli-
che bezahlbare Wohnungen in den bayerischen Bal-
lungsräumen und Boom-Regionen zu schaffen 
(Drs. 17/8441). Die jüngsten Berechnungen bestäti-
gen die Dringlichkeit dieser Forderung und machen 
deutlich, dass Nachbesserungen beim „Wohnungs-
pakt Bayern“ (mit dem Ziel, deutlich mehr als die darin 
enthaltenen 28.000 neuen staatlich finanzierten oder 
geförderten Mietwohnungen zu schaffen) sowie weite-
re wohnungspolitische Maßnahmen (z.B. zur Schaf-
fung von mehr Handhabemöglichkeiten für die Kom-
munen) unumgänglich sind. 



wieder Platz zu nehmen. Wir führen jetzt drei einfache
Abstimmungen und am Schluss noch eine namentli-
che Abstimmung durch. Dann ist die Tagesordnung
der Sitzung abgearbeitet. Bitte nehmen Sie wieder
Platz.

(Volkmar Halbleib (SPD): Was wird jetzt abge-
stimmt?)

Zuerst führen wir die einfachen Abstimmungen durch,
am Schluss die namentliche. Ich rufe erst dann zu
den Abstimmungen auf, wenn alle Platz genommen
haben und wissen, worüber sie abstimmen.

(Unruhe)

So, liebe Kolleginnen, liebe Kollegen, dürfen wir dann
beginnen? Ich werde jetzt den Dringlichkeitsantrag
auf Drucksache 17/10748 zur einfachen Abstimmung
stellen. Das ist der Antrag der Fraktion
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN betreffend "ORH-Bericht
zum Flughafen München". Wer diesem Antrag seine
Zustimmung geben möchte, den bitte ich jetzt um sein
Handzeichen. – Das sind die SPD, die FREIEN WÄH-
LER und BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Gegenstim-
men! – Das ist die CSU. Gibt es Stimmenthaltungen?
– Keine Stimmenthaltung. Damit ist der Antrag abge-
lehnt. 

Ich komme nun zum Dringlichkeitsantrag der SPD-
Fraktion auf Drucksache 17/10768 betreffend "Voll-
ständige Informationen zum Terminal 2 am Münchner
Flughafen". Wer diesem Antrag zustimmen möchte,
den bitte ich um das Handzeichen. Das sind die SPD,
die FREIEN WÄHLER und BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN. Gegenstimmen! – Das ist die CSU. Gibt es
Stimmenthaltungen? – Keine Stimmenthaltung. Damit
ist der Antrag abgelehnt. 

Ich lasse jetzt über den Dringlichkeitsantrag auf
Drucksache 17/10770 abstimmen. Das ist der Antrag
der Fraktion der FREIEN WÄHLER betreffend "ORH-
Bericht zum Flughafen München". Wer seine Zustim-
mung geben möchte, den bitte ich um sein Handzei-
chen. – SPD, FREIE WÄHLER, BÜNDNIS 90/DIE
GRÜNEN. Gegenstimmen! – Das ist die CSU-Frak-
tion. Gibt es Stimmenthaltungen? – Keine Stimment-
haltung. Damit ist der Antrag abgelehnt. 

Wir kommen jetzt zum Dringlichkeitsantrag der CSU-
Fraktion auf Drucksache 17/10769, über den in na-
mentlicher Form abgestimmt wird. Weil ja alle hier
sind: Sind Sie mit drei Minuten einverstanden? –
Dann beginnen wir.

(Namentliche Abstimmung von 17.22 bis
17.25 Uhr)

Drei Minuten sind um. Wir schließen die Abstimmung
und zählen außerhalb des Sitzungssaales aus. 

Ich teile Ihnen mit, dass die Dringlichkeitsanträge auf
den Drucksachen 17/10749 bis 17/10751 und
17/10753 bis 17/10756 sowie 17/10771 bis 17/10773
in die zuständigen federführenden Ausschüsse ver-
wiesen werden. 

Wir sind mit der Tagesordnung am Ende. Das Präsidi-
um bleibt aber noch hier, weil wir das Ergebnis der
namentlichen Abstimmung noch verkünden müssen.
Denen, die dringend zum Zug müssen, können wir es,
glaube ich, erlauben zu gehen. – Aber die Ergebnisse
liegen schon vor. Ich gebe das Ergebnis der namentli-
chen Abstimmung zum Antrag der Abgeordneten
Bause, Hartmann, Claudia Stamm und anderer und
Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) betreffend
"Staatliche Immobilienverwaltung neu aufstellen",
Drucksache 17/9927, bekannt. Mit Ja haben 52 ge-
stimmt, mit Nein haben 84 gestimmt. Stimmenthal-
tungen gab es keine. Damit ist der Antrag abgelehnt.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 5)

Wir unterbrechen kurz und warten auf das andere Er-
gebnis.

(Unterbrechung von 17.26 bis 17.30 Uhr)

Ich nehme die Sitzung wieder auf und gebe jetzt das
Ergebnis der namentlichen Abstimmung zum Dring-
lichkeitsantrag der Abgeordneten Kreuzer, Freller,
Peter Winter und anderer und Fraktion (CSU) betref-
fend "ORH-Prüfung zum Flughafen München" auf
Drucksache 17/10769 bekannt. Mit Ja haben 138 Ab-
geordnete gestimmt, mit Nein keiner. Stimmenthal-
tungen gab es auch nicht. Damit ist der Dringlichkeits-
antrag einstimmig angenommen.

(Abstimmungsliste siehe Anlage 4)

Dann sind wir fertig und am Ende der Tagesordnung.
Ich wünsche einen guten Nachhauseweg und schlie-
ße jetzt die Sitzung.

(Schluss: 17.31 Uhr)
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Beschlussempfehlung und 
Bericht 

des Ausschusses für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und 
Technologie 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten 
Markus Rinderspacher, Andreas Lotte, 
Angelika Weikert u.a. und Fraktion (SPD) 
Drs. 17/10750 

Mahnungen der Bauwirtschaft ernst nehmen - 
Wohnungsnot bekämpfen!  

I. Beschlussempfehlung: 

A b l e h n u n g  

Berichterstatter: Andreas Lotte 
Mitberichterstatter: Dr. Otmar Bernhard 

II. Bericht: 

1. Der Dringlichkeitsantrag wurde dem Aus-
schuss für Wirtschaft und Medien, Infrastruk-
tur, Bau und Verkehr, Energie und Technolo-
gie federführend zugewiesen. Der Ausschuss 
für Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und 
Sport und der Ausschuss für Staatshaushalt 
und Finanzfragen haben den Dringlichkeitsan-
trag mitberaten. 

2. Der federführende Ausschuss hat den Dring-
lichkeitsantrag in seiner 46. Sitzung am 14. 
April 2016 beraten und mit folgendem Stim-
mergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 
 
 
 
 
 
 

3. Der Ausschuss für Kommunale Fragen, Innere 
Sicherheit und Sport hat den Dringlichkeitsan-
trag in seiner 53. Sitzung am 11. Mai 2016 
mitberaten und mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 
 

4. Der Ausschuss für Staatshaushalt und Finanz-
fragen hat den Dringlichkeitsantrag in seiner 
113. Sitzung am 2. Juni 2016 mitberaten und 
mit folgendem Stimmergebnis:  
 CSU: Ablehnung 
 SPD: Zustimmung 
 FREIE WÄHLER: Zustimmung 
 B90/GRÜ: Zustimmung 
A b l e h n u n g  empfohlen. 

Erwin Huber 
Vorsitzender 

 



 

17. Wahlperiode 14.06.2016 Drucksache 17/11993 

Drucksachen, Plenarprotokolle sowie die Tagesordnungen der Vollversammlung und der Ausschüsse sind im Internet unter www.bayern.landtag.de - Dokumente abrufbar. Die aktuelle 
Sitzungsübersicht steht unter www.bayern.landtag.de – Aktuelles/Sitzungen zur Verfügung. 

 

Beschluss 

des Bayerischen Landtags 

Der Landtag hat in seiner heutigen öffentlichen Sitzung beraten und 
beschlossen: 

Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, 
Andreas Lotte, Angelika Weikert, Doris Rauscher, Arif Tasdelen, 
Ruth Waldmann, Inge Aures, Volkmar Halbleib, Natascha Koh-
nen, Hans-Ulrich Pfaffmann, Helga Schmitt-Bussinger, Dr. Simone 
Strohmayr, Kathi Petersen, Susann Biedefeld, Klaus Adelt und 
Fraktion (SPD) 

Drs. 17/10750, 17/11870 

Mahnungen der Bauwirtschaft ernst nehmen – Wohnungsnot 
bekämpfen!  

A b l e h n u n g  

Die Präsidentin  

I.V. 

Reinhold Bocklet 

I. Vizepräsident 

 



Redner zu nachfolgendem Tagesordnungspunkt

Präsidentin Barbara Stamm



Präsidentin Barbara Stamm: Ich rufe Tagesordnungspunkt 2 auf:

Abstimmung

über Europaangelegenheiten und Anträge, die gemäß § 59 Abs. 7 der

Geschäftsordnung nicht einzeln beraten werden (s. Anlage 1)

Ausgenommen von der Abstimmung ist die Nummer 25 der Anlage zur Tagesordnung;

dies ist der Antrag von Abgeordneten der CSU-Fraktion betreffend "Keine Relativie-

rung des Vorsorgeprinzips durch Freihandelsabkommen" auf der Drucksa-

che 17/11171. Der Antrag wird zusammen mit dem Dringlichkeitsantrag der Fraktion

der FREIEN WÄHLER – das ist der Tagesordnungspunkt 9 – auf Drucksa-

che 17/11041 aufgerufen.

Wir kommen zur Abstimmung. Hinsichtlich der jeweiligen Abstimmungsgrundlagen mit

den einzelnen Voten der Fraktionen verweise ich auf die Ihnen vorliegende Liste.

(Siehe Anlage 1)

Wer mit der Übernahme seines Abstimmungsverhaltens bzw. des jeweiligen Abstim-

mungsverhaltens seiner Fraktion entsprechend der aufgelegten Liste einverstanden

ist, den bitte ich um das Handzeichen. – Gegenstimmen bitte ich anzuzeigen. – Keine.

Stimmenthaltungen? – Keine. Damit übernimmt der Landtag diese Voten.

Bevor ich in der Tagesordnung fortfahre, darf ich bekannt geben, dass zum Antrag

unter Tagesordnungspunkt 4 vonseiten der SPD-Fraktion namentliche Abstimmung

beantragt wurde.

Bevor ich den Tagesordnungspunkt 3 aufrufe, darf ich als Ehrengäste auf unserer Be-

suchertribüne sehr herzlichden Präsidenten des Bayerischen Obersten Rechnungs-

hofs, Herrn Dr. Heinz Fischer-Heidlberger, und die Vizepräsidentin, Frau Susanne

Frank, begrüßen.

(Allgemeiner Beifall)

Protokollauszug
76. Plenum, 14.06.2016 Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode 1

descendant::redner[beitrag/@typ='Aufruf TOP']/@link


Ebenso herzlich darf ich den Regierungspräsidenten von Oberbayern, Herrn Christoph

Hillenbrand, begrüßen.

(Allgemeiner Beifall)

Protokollauszug
76. Plenum, 14.06.2016 Bayerischer Landtag – 17. Wahlperiode 2



Beschlussempfehlungen der Ausschüsse, die der Abstimmung 
über zwei Europaangelegenheiten sowie über die nicht einzeln 
zu beratenden Anträge zugrunde gelegt wurden 
(Tagesordnungspunkt 2) 
 
Es bedeuten: 
(E)  einstimmige Zustimmungsempfehlung des Ausschusses 
(G)  Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Gegenstimmen 
(ENTH) Zustimmungsempfehlung des Ausschusses mit Enthaltungen oder 
  Enthaltung einer Fraktion im Ausschuss 
(A)  Ablehnungsempfehlung des Ausschusses oder 
  Ablehnung einer Fraktion im Ausschuss 
(Z)  Zustimmung einer Fraktion im Ausschuss 
 

Europaangelegenheiten 

1. Öffentliche Konsultation: "Bekämpfung der Schleuserkriminalität: Erfüllt das  
EU-Recht seinen Zweck?" 
12.01.2016 - 06.04.2016 
Drs. 17/9736, 17/11851 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht und Parlamentsfragen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z A 

 

2. Mitteilung der Kommission an das Europäische Parlament, den Rat, den 
Europäischen Wirtschafts- und Sozialausschuss und den Ausschuss der 
Regionen: 
Eine Luftfahrtstrategie für Europa  
COM (2015) 598 final  
BR-Drs. 26/16 
Drs. 17/10911, 17/11867 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z ENTH 
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Anträge 

3. Antrag der Abgeordneten Ruth Waldmann, Angelika Weikert,  
Doris Rauscher u.a. SPD 
Handbuch ehrenamtliche Flüchtlingshilfe entwickeln! 
Drs. 17/9389, 17/11746 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Arbeit und Soziales, Jugend, Familie und Integration 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

4. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Johann Häusler u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Aktualisierter TTIP-Bericht 
Drs. 17/10021, 17/11865 (E)[X] 
 
Die CSU-Fraktion hat gemäß § 126 Abs. 3 BayLTGeschO beantragt, die 
Fassung des mitberatenden Ausschusses für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie der Abstimmung 
zugrunde zu legen. 
 
Votum des mitberatenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

 

5. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Günther Felbinger u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Schulpsychologie stärken − Bestehende und aktuelle Herausforderungen 
erfordern Unterstützung und Flexibilität  
Drs. 17/10194, 17/11857 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bildung und Kultus 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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6. Antrag der Abgeordneten Bernhard Roos, Annette Karl,  
Natascha Kohnen u.a. SPD 
Verlässliche Grundlage für kommunale Infrastruktur − 2019 auslaufende 
Entflechtungsmittel durch ähnliche Neuregelung seitens des Bundes ersetzen 
Drs. 17/10338, 17/11868 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

7. Antrag der Abgeordneten Florian von Brunn, Harry Scheuenstuhl,  
Klaus Adelt u.a. SPD 
Entscheidungsverfahren über die Skischaukel am Riedberger Horn: Endlich 
Klarheit über das Handeln der Staatsregierung! 
Drs. 17/10571, 17/11869 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z A Z 

8. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Andreas Lotte, 
Angelika Weikert u.a. und Fraktion (SPD) 
Mahnungen der Bauwirtschaft ernst nehmen − Wohnungsnot bekämpfen!  
Drs. 17/10750, 17/11870 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

9. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, 
Florian von Brunn, Prof. Dr. Peter Paul Gantzer u.a. und Fraktion (SPD) 
Zweite Stammstrecke: Endlich Klarheit und Transparenz statt heißer Luft! 
Drs. 17/10754, 17/11871 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z A 
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10. Antrag der Abgeordneten Hans-Ulrich Pfaffmann, Dr. Linus Förster, 
Susann Biedefeld u.a. SPD 
Humanitäre Nothilfe für Idomeni 
Drs. 17/10760, 17/11864 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Bundes- und Europaangelegenheiten sowie regionale Beziehungen 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

11. Antrag der Abgeordneten Isabell Zacharias, Martina Fehlner,  
Georg Rosenthal u.a. SPD 
Einstellung des Deutschlandstipendiums 
Drs. 17/10762, 17/11860 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z ENTH Z 

 

12. Antrag der Abgeordneten Georg Rosenthal, Isabell Zacharias,  
Martina Fehlner u.a. SPD 
Flächendeckende Innovationsförderung für ganz Bayern sicherstellen 
Drs. 17/10858, 17/11859 (E)[X] 
 
Die CSU-Fraktion hat gemäß § 126 Abs. 3 BayLTGeschO beantragt, die 
Fassung des mitberatenden Ausschusses für Wirtschaft und Medien, 
Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie der Abstimmung 
zugrunde zu legen. 
 
Votum des mitberatenden Ausschusses für  
Wirtschaft und Medien, Infrastruktur, Bau und Verkehr, Energie und Technologie 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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13. Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, Dr. Paul Wengert, 
Klaus Adelt u.a. SPD 
Private Sicherheitsdienste in Flüchtlingsunterkünften: Personal und Qualifikation 
Drs. 17/10859, 17/11640 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

14. Antrag der Abgeordneten Prof. Dr. Peter Paul Gantzer, Dr. Paul Wengert, 
Klaus Adelt u.a. SPD 
Private Sicherheitsdienste in Flüchtlingsunterkünften: Auftragsvergabe 
Drs. 17/10861, 17/11639 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

 

15. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Dr. Leopold Herz u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Kein verpflichtender Sachkundenachweis für Tierhalter − Bestehenden hohen 
Ausbildungsstandard wertschätzen 
Drs. 17/10863, 17/11841 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z A 
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16. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Markus Rinderspacher, Franz Schindler, 
Dr. Linus Förster u.a. und Fraktion (SPD) 
Sogenanntes Umbrella Agreement zwischen der EU und den USA  
hier: Zustimmung des Freistaates Bayern zur Bundesratsinitiative der Freien und 
Hansestadt Hamburg vom 18. Februar 2016  
(BR-Drs. 90/16) 
Drs. 17/10930, 17/11863 (A) [X] 
 
Die CSU-Fraktion hat gemäß § 126 Abs. 3 BayLTGeschO beantragt, die 
Fassung des mitberatenden Ausschusses für Verfassung, Recht und 
Parlamentsfragen der Abstimmung zugrunde zu legen. 
 
Votum des mitberatenden Ausschusses für  
Verfassung, Recht und Parlamentsfragen, 
der den Antrag für erledigt erklärt hat. 

17. Antrag der Abgeordneten Horst Arnold, Florian von Brunn, Ruth Müller u.a. SPD 
Zugang zum einsemestrigen Studiengang Hauswirtschaft der 
Landwirtschaftsschulen für Migranten schaffen 
Drs. 17/10934, 17/11842 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

18. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Kerstin Celina u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) 
Erste Hilfe stärken: Leben retten! 
Drs. 17/10993, 17/11642 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 

19. Antrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl,  
Dr. Karl Vetter u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Bericht zum Endoprothesenregister 
Drs. 17/11004, 17/11853 (A) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

A Z Z Z 
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20. Antrag der Abgeordneten Jürgen Baumgärtner, Gudrun Brendel-Fischer, 
Erwin Huber u.a. CSU 
Hochschulen für angewandte Wissenschaften (HAW) am neuen 
Wissenschaftspaket beteiligen! 
Drs. 17/11009, 17/11858 (ENTH) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Wissenschaft und Kunst 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z ENTH Z Z 

21. Dringlichkeitsantrag der Abgeordneten Hubert Aiwanger, Florian Streibl, 
Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer u.a. und Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Bayerische Tierhalter schützen − Keine überzogenen Minderungsziele bei 
Ammoniak 
Drs. 17/11044, 17/11843 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z A Z A 

22. Antrag der Abgeordneten Margarete Bause, Ludwig Hartmann,  
Ulrich Leiner u.a. und Fraktion (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN), 
Hubert Aiwanger, Florian Streibl, Prof. (Univ. Lima) Dr. Peter Bauer u.a. und 
Fraktion (FREIE WÄHLER) 
Fortgang der Einrichtung eines "Pflegerings" 
Drs. 17/11066, 17/11854 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Gesundheit und Pflege 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 

23. Antrag der Abgeordneten Eberhard Rotter, Angelika Schorer,  
Gudrun Brendel-Fischer u.a. CSU 
Flexibilisierung und Anpassung der Maschenweiten für die Bodenseefischer 
Drs. 17/11084, 17/11844 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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24. Antrag der Abgeordneten Eric Beißwenger, Alexander Flierl,  
Angelika Schorer u.a. CSU 
Keine zusätzlichen bürokratischen Belastungen für bayerische Landwirte 
Drs. 17/11085, 17/11845 (G) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Ernährung, Landwirtschaft und Forsten 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z A ENTH A 

 

25. Antrag der Abgeordneten Dr. Franz Rieger, Kerstin Schreyer-Stäblein, 
Michael Brückner u.a. CSU 
Keine Relativierung des Vorsorgeprinzips durch Freihandelsabkommen 
Drs. 17/11171, 17/11861 (E) 
 
Über den Antrag wird gesondert abgestimmt. 
 

26. Antrag der Abgeordneten Dr. Florian Herrmann, Norbert Dünkel,  
Alexander Flierl u.a. CSU 
BAYERN hilft! 
Drs. 17/11351, 17/11641 (E) 
 
Votum des federführenden Ausschusses für  
Kommunale Fragen, Innere Sicherheit und Sport 

CSU SPD FREIE WÄHLER GRÜ 

Z Z Z Z 
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